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An die Parteien, Verbände und 

weitere interessierte Organisationen 

 

17. November 2022 

Planungsbericht für die Weiterentwicklung der Polizeiorganisation und der Polizeibestände im 

Kanton Aargau; Anhörung 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Kanton Aargau verfügt seit dem 1. Januar 2007 über eine duale Polizeiorganisation. Gegenwär-

tig bestehen zusätzlich zur Kantonspolizei 15 Regionalpolizeien. Die duale Polizeiorganisation im 

Kanton Aargau wurde in den Jahren 2020 und 2021 einer externen Evaluation unterzogen. Im Juni 

2021 hat das Departement Volkswirtschaft und Inneres über den Evaluationsbericht vom 30. März 

2021 und das weitere Vorgehen informiert. Die entsprechenden Unterlagen finden Sie weiterhin auf 

der Homepage des Kantons Aargau. 

Im Rahmen des Evaluationsberichts wurde festgestellt, dass keine Gründe bestehen, um von der du-

alen Polizeiorganisation zu einer Einheitspolizei zu wechseln. Gleichwohl wurde in einzelnen Berei-

chen Optimierungsbedarf festgestellt. Diese Beurteilung wurde zwischenzeitlich im Rahmen von wei-

teren Abklärungen bestätigt, die vom Departement Volkswirtschaft und Inneres zusammen mit 

Vertretungen der Regionalpolizeien getätigt worden sind. Der Regierungsrat schlägt deshalb vor, 

dass die duale Polizeiorganisation beibehalten und optimiert wird. Optimierungsbedarf besteht konk-

ret bei der Zusammenarbeit zwischen der Kantonspolizei und den Regionalpolizeien.  

Hinsichtlich der Weiterentwicklung der Polizeibestände schlägt der Regierungsrat vor, dass sich der 

Mindestbestand weiterhin nach der Verhältniszahl von 1:700 richten soll und er den über diese Ver-

hältniszahl hinausgehenden Personalbedarf der Kantonspolizei im Rahmen von alle fünf Jahre statt-

findenden Standortbestimmungen plant. Es wird in diesem Zusammenhang weiter vorgeschlagen, 

dass zwei Drittel der Bestandesentwicklung, welche zum Erreichen der Verhältniszahl von 1:700 für 

die polizeiliche Grundversorgung erforderlich ist, bei der Kantonspolizei erfolgen sollen. Ein Drittel 

dieser Bestandesentwicklung soll durch die Gemeinden bei den Regionalpolizeien sichergestellt wer-

den.  

Gestützt auf den gegenwärtig im Entwurf vorliegenden Planungsbericht soll der Grosse Rat die stra-

tegische Ausrichtung zur Weiterentwicklung der Polizeiorganisation und der Polizeibestände im Kan-

ton Aargau mittels Leitsätzen festlegen.  

Ich lade Sie ein, zur Anhörung Stellung zu nehmen. Die Anhörungsunterlagen sind unter 

www.ag.ch/anhörungen abrufbar. 
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Bitte beachten Sie: Diese Anhörung wird als eAnhörung durchgeführt. Wir bitten Sie, Ihre Stellung-

nahme elektronisch über "Smart Service Portal" (www.ag.ch) ein. Wenn dies aus zwingenden Grün-

den nicht möglich ist, stellen Sie Ihre Stellungnahme bitte postalisch an das Departement Volkswirt-

schaft und Inneres, Generalsekretariat, Rechtsdienst, Frey-Herose-Strasse 12, 5001 Aarau zu.  

Die Anhörung endet am 15. März 2023. 

Für die inhaltliche Beantwortung von Fragen zur Anhörung steht Ihnen Rudolf Moos, Projektleiter, 

gerne zur Verfügung (Telefon 062 835 14 14 / E-Mail rudolf.moos@ag.ch). 

Ich danke Ihnen für Ihr Interesse und Ihre Mitwirkung. 

Freundliche Grüsse 

 

Dieter Egli 

Regierungsrat 

 

 

 


